
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

Der NUVISTOR. 
 
Der Nuvistor ist mehr als nur ein Bauteil - er ist ein Stück verloren geglaubte 

Ingenieurskunst, deren Wiederentdeckung eine eigene Geschichte schreibt. 
 

Entwickelt von RCA in den späten 1950er Jahren, war er der technologische 

Befreiungsschlag gegen die Unzulänglichkeiten klassischer Glaskolbenröhren. 

Er bot beispiellose Stabilität, Unempfindlichkeit gegen Mikrofonie und eine 

enorme Lebensdauer.  
 

Er erschien aber in eine Ära hinein, in der der Transistor das Ruder übernahm; 

die technologische Welt wandte sich ab, und der Nuvistor verschwand in der 

Bedeutungslosigkeit. 



 

 

 

 

Die große Suche. 
 

Antony Michaelson, Gründer von Musical Fidelity, erkannte früh das Potenzial 

dieser winzigen Röhre. Er wusste, dass sie die ideale Basis für ein 

Verstärkerkonzept boten, das die Präzision von Halbleitern mit einer speziellen, 

lebendigen Signalverarbeitung vereinen konnte.  
 

Doch es gab ein fatales Problem: Während noch große Bestände der 

Nuvistoren selbst existierten, waren die passenden Röhrensockel nahezu vom 

Markt verschwunden. Sie waren schlicht nicht mehr auffindbar. 
 

Das änderte sich erst nach der Jahrtausendwende mit dem Siegeszug des 

Internets. Über Jahre hinweg verfolgte Michaelson jede Spur. In einer 

beispiellosen Suche durchforstete er Lagerbestände weltweit, kaufte jeden 

verfügbaren Sockel und jeden gefundenen Nuvistor auf, dessen er habhaft 

werden konnte. Es war ein Wettlauf gegen die Zeit, um eine Technologie zu 

bewahren, die eigentlich schon verloren war.  

 

Die technische Überlegenheit. 
 

Wenn man heute ein Nu-Vista-Gerät hört, spürt man den Erfolg dieser Suche. 

Der Nuvistor ist kein nostalgischer Kompromiss, sondern ein hochspezial-

isiertes Werkzeug: 
 

Präzision & Konsistenz: 

Dank der extrem hohen Fertigungsqualität der Nuvistoren lassen sich 

Schaltungslayouts mit einer mathematischen Genauigkeit realisieren, von der 

Entwickler klassischer Röhren nur träumen können. 
 

Mechanische Resilienz:  

Durch seine robuste Bauweise ist der Nuvistor nahezu immun gegen Mikrofonie 

und äußere mechanische sowie elektrische Einflüsse. Dies sorgt für eine 

Präzision der Signalverarbeitung, die den Hörer direkt in das Zentrum des 

musikalischen Geschehens versetzt. 
 

Langlebigkeit:  

Mit einer Lebenserwartung von bis zu 50.000 Betriebsstunden nach 

Militärstandard sind diese Komponenten für Generationen gebaut, nicht für 

kurzlebige Produktzyklen. 

 



 

 

 

 

Musikalische Akkuratesse ohne Limits 
 

Der klangliche Lohn ist eine Darstellung, die den Hörer durch ihre Transparenz 

und ihre natürliche, mühelose Dynamik fesselt. Ob bei einem großen Orchester 

oder einer intimen akustischen Aufnahme – der Nuvistor ermöglicht ein Erlebnis 

von vollkommener Präsenz. Er lässt jede zeitliche Distanz zwischen dem 

Moment der Aufnahme und dem Augenblick des Hörens verblassen, sodass die 

Musik im Jetzt entsteht. 

 

Die Nu-Vista-Linie ist weit mehr als ein technisches Design; sie ist das Resultat 

einer langjährigen Passion von MUSICAL FIDELITY für das, was als unmöglich 

galt. Das Ergebnis ist keine Annäherung an ein Ideal – es ist die Realisierung 

eines absoluten Anspruchs.  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Technische und optische Änderungen jederzeit ohne Vorankündigung möglich. 

 


